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	 DIE BRANCHE IM 
WANDEL

«Nichts ist so beständig wie 
der Wandel.» Mit den Wor-
ten von Heraklit von Ephe-
sos startete Gunnar Gärtner, 
MRICS, Präsident der Be-
wertungsexperten-Kammer 
SVIT, die 36. ordentliche Ge-
neralversammlung in Suhr bei 
Aarau. «Die nächste Genera-
tion an Bewertern lebt in der 
Zukunft, die wir gerade neu 
denken», so Gärtner. Die Be-
wertungsbranche habe sich in 
den vergangenen Jahren deut-
lich weiterentwickelt und pro-
fessionalisiert. Digitale Tools 
und ein umfassendes Marktre-
search sind nur das Rüstzeug 
für den wichtigsten Faktor: 
«Die Kompetenz des Bewer-
tens in zunehmend volatileren 
Teilmärkten. Wir als Bewer-
tungsexperten-Kammer ha-
ben uns auf diese Entwicklun-
gen eingestellt.»

ZEITENWECHSEL
Nach der langen Niedrig-

zinsphase, der Coronapande-
mie und nun steigender Infla-
tion beginne jetzt eine neue 
Periode – und ende möglicher-
weise ein lang andauernder 
Immobilienmarktzyklus, er-
klärte Gärtner vor den Kam-
mer-Mitgliedern in Suhr. 2021 
sei ein spezielles Jahr gewe-
sen. «Wir hatten viele gute vir-
tuelle und auch schöne per-
sönliche Begegnungen. Die 
gewählten Fachthemen waren 
allesamt Spezialgebiete im Be-
wertungswesen, wie etwa das 
Fachseminar zum Baurecht 
(nach ZGB).»

Auf sehr grosse Resonanz 
stiess das virtuell durchge-
führte Real Estate Symposi-
um 2021 mit dem Titel «Neue 
Immobilien-Normalität». Dort 
verzeichnete man die höchs-
te Teilnehmerzahl seit Beginn 
der Eventreihe. Informative 
Erfa-Treffen der SVIT-Bewer-
ter fanden physisch in Basel, 

St. Gallen und Zürich statt. 
«Für Impulsreferate zum Er-
fahrungsaustausch konnten 
wir grossartige Referenten ge-
winnen und dabei die The-
men wie Landwertermittlung 
bei Einfamilienhäusern so-
wie Biodiversität und ESG ab-
decken», erklärte Gärtner. Da-

rüber hinaus sei auch eine 
Veranstaltung zum Hospita-
lity-Markt online umgesetzt 
worden. 

«Nun gibt es neu auch eine 
eigene Bewerter-Website mit 
persönlichem Login-Bereich 
für unsere Mitglieder. Dies se-
he ich als eine der grössten In-

novationen von diesem Jahr», 
äusserte sich der Präsident 
der SVIT-Bewerter. Weite-
re Neuerungen dieser Art sei-
en bereits in Vorbereitung. 
«Den grössten Erfolg aus den 
letzten Jahren hat uns der Zu-
sammenschluss der fünf Fach-
kammern KUB, SMK, FK 
STWE, SVIT FM Schweiz 
und SVIT-Bewerter beschie-
den. Das Bindeglied unter der 
Dachmarke SVIT five ist unse-
re gemeinsame Geschäftsstel-
le. Die vollamtlich tätigen Mit-
arbeiterinnen koordinieren 
äusserst engagiert den fach-
lichen Austausch, die Wei-
terbildung sowie auch die Öf-
fentlichkeitsarbeit über alle 
Fachdisziplinen hinweg. Das 
stärkt und eint und bedeutet 
zugleich: Beständigkeit in Zei-
ten des Wandels», sagt er und 
bittet das Team der Geschäfts-
stelle, Stephanie Trachsel und 
Viola Thiele, auf die Bühne. 
Ihr grosser Einsatz wird mit 
einem kräftigen Applaus und 
österlichen Pralinés verdankt. 

VERBAND
GV BEWERTUNGSEXPERTEN-KAMMER

BEWERTERKOM-
PETENZ STEHT 
IM ZENTRUM 

Das Bewerterwesen stellt sich neu auf. 
Damit halten andere Praktiken und  
Anforderungen Einzug in der Branche. 
Dies zeigte die jüngste GV der SVIT-
Bewertungsexperten-Kammer.  
TEXT—MATHIAS RINKA*

35 SVIT-Bewerter folgen den Ausführungen des Vorstandes  
an der 36. Generalversammlung. 

Künftig schreitet die Kammer mit einer Doppelspitze aus Gunnar Gärtner (rechts) und Monika Bürgi Geng  
(Bildmitte) weiter voran. BILDER: MATHIAS RINKA
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DOPPELSPITZE IM 
PRÄSIDIUM

Der Vorstand stellt sich zur 
Wiederwahl und setzt damit 
auf Kontinuität. Das Präsidi-
um wird künftig von Monika 
Bürgi Geng und Gunnar Gärt-
ner paritätisch geführt. Auf der 
Traktandenliste an der 36. Ge-
neralversammlung der Bewer-
tungsexperten-Kammer stand 
unter anderem auch die Prä-
sentation einer Neuheit: Erst-
mals wird im 2022 eine ganz 
spezielle Informationsveran-
staltung für angehende Neu-
mitglieder stattfinden. «Diese 
fokussiert auf die Anforde-
rungen an SVIT-Bewerter und 
die Bewertungsgutachten», so 
Gärtner. Für die Bewertungs-
experten-Kammer SVIT als 
Fachverband im Schweizer 
Schätzungswesen gebe es der-
zeit viele Chancen, die man se-
he und ergreifen wolle.

Bereits im vergangenen 
Jahr habe man im Vorstand 
den Entwicklungsschwer-
punkt auf die weitere Profes-

sionalisierung, insbesondere 
in den eigenen Reihen gelegt. 
Hier konnten neue Fachex-
perten beispielsweise zur Ho-
telbewertung als Mitglieder 
gewonnen werden. Darüber hi-
naus hat die Aufnahmekom-
mission einen Anforderungs-
katalog für Neumitglieder 
ausgearbeitet. «Dies mündete 
darin, dass wir nun unser An-
forderungsverständnis an den 
Bewerter neu definiert und de-
kliniert haben. Methodenviel-
falt und Fachkenntnis sind 
zentral für die Ausbildung und 
den Praxisalltag der Bewer-
ter», betonte Gunnar Gärtner. 

*MATHIAS  
RINKA

Der Autor ist Fach-
journalist und Kom-
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DIE ZEIT
DER FOSSILEN

IST LÄNGST
VORBEI

Der grosse Einsatz des Teams der Geschäftsstelle SVIT five: Stephanie 
Trachsel wird mit einem herzlichen Applaus und österlichen Pralinés 
gedankt.


